
 
 
 
 
 
Prozessbegleitende Programmevaluation der familialen Betreuung 
(Doing Family) in Wohngruppen mit jungen Kindern des SOS-
Kinderdorf e.V. am Niederrhein (Kleve) 
 
 

Der Jugendhilfeträger SOS-Kinderdorf e.V. setzt sich in seinen Einrichtungen und Projekten 
für die Verbesserung der Lebensbedingungen sozial benachteiligter Kinder, Jugendlicher und 
ihrer Familien ein. Dies geschieht unter anderem durch Angebote stationärer Erziehungshilfe 
(gem. § 34 SGB VIII), die neben den üblichen Angeboten auch familienorientierte Wohnformen 
umfassen. Der Träger möchte das breite Spektrum dieser familialen Betreuungsangebote 
zukunftsorientiert ausrichten. In diesem Zusammenhang erprobt der SOS-Kinderdorf e.V. an 
einigen Standorten familienorientierte Ansätze. Im SOS-Kinderdorf Niederrhein in Kleve wird 
ein neuartiges, einrichtungsspezifisches Konzept verfolgt, welches sich an dem 
Rahmenkonzept des SOS-Kinderdorf e.V. auf Basis des Doing Family-Ansatzes orientiert. 

Im Mittelpunkt des Evaluationsauftrages stehen Evaluationsmodule und Erhebungen mit dem 
Zweck, den IST-Stand der Realisierung des Konzeptes der familienorientierten Wohngruppen 
im SOS-Kinderdorf Niederrhein auf Basis des Doing Family-Ansatzes sowohl aus der 
Perspektive der Fachkräfte als auch der Kinder und Jugendlichen zu identifizieren und 
mögliche Weiterentwicklungsimpulse zu formulieren. 
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